
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Führer. 1933-1936
1934

352 (22.12.1934) Badischer Staatsanzeiger



S - Mskag , 22 . Dezember 1934 r»ttMkkk Seite 13

Jüdische Führer des Bolschewismus — ihren Weg zeichnet ein Meer von Blut . . .
r~W^ w

Kaganowitsch Trotzki SwerdlowRadek (Sobelsohn ) Jakowlew (Epstein)Rosenholtz

M .

Stalins rechte Hand
Laser Kaganowitsch , der mächtigste bolschewistische Terrorjude der Gegenwart

Das fübrende sibdische Organ Osteuropas , die Warschauer
Zeitung »Moment " , enthüllt folgende offenherzige Dar¬
stellung , di« wir dem Nachrichtendienst der . Antikomintern " ,
Berlin NW 40, entnehmen .

Der Mitarbeiter der Neuyorker jüdischen Zeitung
„Tog " ( der Tag ) , B . Z . G o l d b e r g, der sich zur Zeit
auf einer Reise durch die Räteunion befindet , gibt sol-
gende Charakteristik des Juden Kaganowitsch , des Stell¬
vertreters von Stalin .

„Merkt euch den Namen und nehmt ihn in eurem
Gedächtnis auf : Laser Moifsejewitschl Er ist ein großer
Mensch, dieser Laser Moiffejewitsch — er wird einst
herrschen über das Land der Zaren .

Laser Moiffejewitsch ist Kaganowitsch , der Stellvertre¬
ter von Stalin . Laser wird Stalins Nachfolger sein , das
hat mir Kaganowitschs Schivager versichert .

Der Schwager von Kaganowitsch selbst ist auch nicht
irgendwer , er ist Kommunist von hohem Parteirang , ob¬
gleich er kein hohes Amt einnimmt . Wir haben unS zu¬
fällig auf einem Kolchos " getroffen und lange über
die Familie Kaganowitsch gesprochen.

Und es wurde mir da von Kommunisten erzählt , was
für ein Weiser Laser Moiffejewitsch ist, wie praktisch er
ist — er spricht kein unnützes Wort — und wie gerad -
ltnig er den Weg von Marx , Lenin und Stalin einhält .

Jetzt zum Beispiel ist Stalin auf Urlaub . Wenn Sta¬
lin aus Erholung ist , ruht er sich auS , will er von keiner
Angelegenheit was wissen. An seiner Stelle steht Laser
Moiffejewitsch .

Da hat gerade eine Parade von KrtegSflugzeugen
stattgesunden — wer hat auf der Parade Stalins Platz
eingenommen ? Laser Moiffejewitsch .

Und da ist Laser Moiffejewitsch in Odefla gewesen , und
mau hat ihn empfangen , als wenn Stalin kommt , alles
hat sich in Parteikreisen abgespielt , ohne großes Aus-
sehen, wie Stalin eS liebt .

Die Kaganowitschs stammen von Rabno , einem
Städtchen des Kiewer Gouvernements .

Es gibt vier Brüder Kaganowitsch . Einer der Brüder
ist Gehilfe von Ordschonikidse, dem Kommiffar sür
Schwerindustrie — eine der allerwichtigsten Kommissar¬
stellen der Sowjetunion . Ein dritter Bruder Kagano¬
witsch ist Sekretär des Gebietskomitees der Partei in
Nischni-Nowgorod .

Seine Tochter , die jetzt 21 wird , ist jetzt Stalins
Frau .

Worin liegt Kaganowitschs Grdße ?
Ein großer Gelehrter ist er nicht, obgleich er keines¬

wegs so ungebildet ist, wie man es sich vorstellt . Er ist
ein Flickschuster gewesen , aber er hat auch nebenbei sich
fortgebildet und die Hauptsache ist : er kennt Marx ,
Engels und Lenin .

Ein großer Redner ist er auch nicht, obgleich er nicht
schlecht spricht : klar , laut und zur Sache . Ein Schrift¬
steller ist er auch nicht.

Was ist er denn ?

Er ist ein guter Organisator wie Staltn > und die
Hauptsache : er steht fest wie eine Mauer zu der Partei .
Er hat auf seinem Gewiffen keine Links » oder Rechts¬
abirrung .

Das , was Stalin , das ist Marx — so hat mir kate-
gorisch erklärt Kaganowitschs Schwager , und Kagano¬
witsch geht streng in den Fuhtapsen von Stalin .

AlS der ukrainische Nationalismus ausgekommen ist
— die Skrypnik -Asfäre — und man bat feststellen müssen,
daß die kommunistiscbe Partei in der Ukraine stark ckau -
vtnistisch- ukrainiscb ist , sogar die Ukraine von Moskau
loszutrennen beabsichtige, hat man Kaganowitsch geschickt,
die ukrainische Partei umzubauen , und er hat sie um¬
gebaut . Er kann das ,

er ist in den allerschlimmsten Jahren ein Mit¬
glied der „Tscheka " gewesen .

Und er ist „gnt zu Juden " — Laser Moiffejewitsch : als
man die Rabnoer Synagoge schließen wollte , sind Rab »
noer Juden zu Kaganowitsch gekommen , da hat er sie
empfangen und ihnen noch drei Jahre Zeit gegeben , in
der Synagoge zu beten .

Ihr seht , es ist gut , einen Mann an ent¬
scheidender Stelle zu haben . . ."

Viertausend feiern Weihnachten
Eine Gemeinschaftsstunde in Badens größtem Werk

Ein kurzes Sirenengeheul rief am Freitag um die
Mittagsstunde die Gefolgschaft des Daimler -Benz -
Werkes in Gaggenau zu einer Feierstunde zusammen .
In der riesenhaften Montagehalle vereinigten sich nahezu
4000 Arbeitskameraden zu einer schlichten , eindrucks¬
vollen Weihnachtsfeier , die für jeden Beteiligten ein
tiefes Erlebnis war . Zwei Weihnachtslteder , durch die
Werk -Kapelle und den Männerchor zum Vortrag ge¬
bracht , leiteten die Feier ein. Der Betriebssührer um -
riß in Markanter Ansprache die Ereignisse des Jahres
und gab dabei einen kurzen Ueberblick über die Ver¬
mehrung der Gefolgschaft , die dank der zielbewußten Ge¬
setzgebung und des damit verbundenen Aufschwunges der

deutschen Wirtschaft möglich waren . Mit besonderer
Freude wurde die Mitteilung ausgenommen , daß
allen Werksangehörigen — gleich welche Stel¬
lung sie innerhalb des Betriebes etnnehmen — ein
bestimmter Betrag ausgehändtgt wirb , um
jedem die Möglichkeit zu geben , seinen Angehörigen
frohe Festtage zu bereiten . Betriebszellenobmann We¬
stermann richtete an seine ArbeitSkamcraden den Appell ,
dem Führer auch im kommenden Jahr treue Gefolgschaft
zu leisten . Nach einem „Sieg Heil " auf den Führer fand
die erhebende Feier durch ein stimmungsvolles Weth -
nachtSlied ihren Abschluß.

Achtungi PO Karlsruhe -Stadt !
Zur Teilnahme <m der öffentlichen Bolkswcihnacht tritt der

gesamte KreiSstab einschlictzltch MZ und SZ und die Marschblock »
1 —7 am Sonntag , den 23 . Dezember 1934, um 18.3» auf dem Lud »
wigSplatz vor der KreiSlettung an .

Jeder Marschblock führt eine Fahne mit !
Uniform : Großer Dtenftanzug (ohne Mantel » .

Der KrciSauSbtldcr .
*

Dentfche Arbeitsfront Kreis Karlsruhe/Ettlingen
Wir geben hiermit bekannt , daß unsere Dienststellen , Lammstr .

IS und Fritz -Plattner -HauS , Schützenstr . 18 , vom 23. 12. 1934 biS
einschließlich 1. Januar 1935 geschlossen blcibcu .

Der t^ etüwalter .
*

Amt für Beamte der NSDAP Karlsruhe
Zur Teilnahme an der vfsentlichcn BolkSwethnacht treten die

Beamten aller ffachschaften am Sonntag , den 23. Dezember um 18
Uhr auf dem Stevdanrplatz (vor dem Postscheckamt ) an . Abmarsch
um 19.1!) Uhr über Karl -, Kriegs -, Karl - Fricdrichstraßc nach dem
Adolf -Hitter -Platz .

Die FachschaftSfahnen sind mitzuführcn .
Der KrciSomtSlctter .

*

Ortsgruppe der NSDAP Karlsruhe -West II
Antreten der Pol . Leiter am Sonntag , den 23 . Dezember , vor¬

mittag « hal « 1V Uhr Nebenzimmer „ Roten Taube " (Zivil ) .
Zwecks Teilnahme an der üssentlichcn WeibnachtSscier auf dem

Adols -Hitler -Plab treten die Pol . Leiter im großen Dienstanzug
(ohne Uniform und Mantel ) um 8 Uhr AbcndS vor der Gcschasls -
stelle, DraiSstr . 10, an . Der OrtSgruppenleitcr .

*

Ortsgruppe der NSDAP Karlsruhe -Ost I
Um 24. und 31. Dezember bleibt die GcschitstSstcUc geschlossen.

Der OrtSgrupvenleitcr .

Beiriebsappell statt Stempeluhr !
Der erste Betriebsappell in Baden

Karlsruhe lag noch im Dunkel , als die Belegschaft
des Städtischen Gaswerks Karlsruhe -West Donnerstag
früh zu ihrem ersten Betriebsappell angetreten war . Im
offenen Viereck umstanden die Arbeitskameraden den
Fahnenmast , an dem die Fahne unserer Revolution im
frischen Morgenrot wehte . Um 7 :30 Uhr meldete der
Sprecher des Betriebes die Belegschaftsstärke von 520
Mann . Dann erklangen — von der Kreiskapelle beglei¬
tet — die Nattonalweisen .

Auch dieses Beispiel hat gezeigt , daß es durchaus
möglich ist , statt der Stechuhr den Betriebsappell einzu¬
führen . Wo ein Wille ist , war schon immer ein Weg.
Und dieser Weg muß dazu führen , den Arbcitsmcnschen
nicht als Nummer zu behandeln , sondern als den höchsten
Wert , den jemals ein Betrieb besaß . Wo die Wcrks -
gemeinschaft , die Verbundenheit von Arbeitern und An¬
gestellten »ihren Ausdruck findet , hat der erste badische
Betriebsappell bewiesen .
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Amtlicher Teil

Zahlung der ständigen Bezüge
Der badische Finanz - und WirtschaftLminister teilt

mit :
Dem Vorgehen de« Reichs entsprechend , find die am

3L Dezember d. I . fälligen Bezüge der Beamten , An-
gestellten usw . bereits am . Samstag , den 29 . Dezember ,
auszuzahlen . Ueberweisungen auf Banken usw. haben
so rechtzeitig zu erfolgen , daß die Empfangsberechtigten
an diesem Tag darüber verfügen können .

Den aus Anlaß der Saarabstimmung in das Saar -
gebiet beurlaubten Beamten . Angestellten und Arbeitern
können die bis einschließlich 25 . Januar 1935 fällig wer -
dcnden Bezüge bereits bet Antritt ihrer Reise ( und zwar
am vorletzten Werktag vor dem Reisetag ) ins Saargebiet
ausgezahlt werden . ^

Dasselbe gilt für die Zahlung von Ruhegeld - und
Bersorgungöbezügen , die in dem in Absatz 1 genannten
Zeitraum fällig werden .

Es wird hierbei vorausgesetzt , daß die Verwendung
der Vorauszahlung zu dem Reisezweck gewährleistet ist.

Die Gemeinden (Gemeindevcrbände ) und die sonsti-
gen der Landesaufsicht unterstehenden Körperschaften ,
Anstalten und Stiftungen deS öffentlichen Rechts sind er¬
mächtigt , entsprechend zu verfahren .

Staatsprüfung für das wissenschaftliche Lehramt
an Höheren Lehranstalten im Jahre 1935

Bekanntmachung
Die Meldungen zu der im Spätjahr 1935 abschlie¬

ßenden Staatsprüfung für das wissenschaftliche Lehr¬
amt an Höheren Lehranstalten sind spätestens bis 15.
Januar 1935. Meldungen zu Erweiterungsprüfungen
spätestens bis I . September 1985 beim Unterrichts -
Ministerium einzureichen .

Wegen der Bedingungen für die Zulassung und das
Bestehen der Prüfung wird auf die Prüfungsordnung
vom 19. April 1928 «Amtsblatt Seite 89 ff) verwiesen .

Die Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an
den vorgeschricbenen Uebungen (Praktika ) , Seminarien
und Lehrausflügen sind geheftet , für jedes Fach zeitlich
geordnet , beizufügen .

Erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen einkom¬
mende Gesuche oder solche mit ungenügenden Nach¬
weisen werden nicht berücksichtigt.

Die auf Grund der Prüfungsordnung vom 19. April
1928 erworbenen Zeugnisse werden von Preußen und
Sachsen anerkannt , von Preußen aber mit der Ein¬
schränkung , daß Zeugnisse , welche das Bestehen der wis¬
senschaftlichen Prüfung in Mathematik und Physik als
Hauptfächern ohne ein weiteres Nebenfach bescheinigen,
nur dann anerkannt werden , wenn sie nachträglich durch
eine Ermeiterungsprüfung für ein drittes Fach ergänzt
worden sind . Eine gleiche Vereinbarung mit den ge¬
nannten Ländern ist für das in Baben erworbene An -
stelkungSfähigkeitszeugniS nicht abgeschlossen.

Die Prüfung 1935 findet unter den Bedingungen des
Numerus clausus statt : auf die diesbezügliche Bekannt -
machung über den Zugang zum wiffenschaftlichen Lehr¬
amt an Höheren Lehranstalten vom 20. März 1980 Nr .
B . 10 583 ( Amtsblatt Seite 30 ) wird hingewiesen . Die
Entschließung des Unterrichtsministeriums über die
Aufnahme in den numernS clausus ist bei der Meldung
zur Prüfung vorzulegen .

Es wird außerdem darauf aufmerksam gemacht, daß
nach der Bekanntmachung vom 6. Dezember 1934 Nr . B .
51 378 über den Vorbereitungsdienst der Lehramtsrefe¬
rendare (Amtsblatt Seite 198) die Zulassung zum Vor¬
bereitungsdienst nur nach Bedarf und grundsätzlich nur
für solche Bewerber erfolgt , denen bei Beginn des Stu¬
diums die Aussicht der Anwartschaft auf Anstellung im
Höheren Schuldienst in Baden eröffnet worden ist, die
national zuverlässig sind und die die Staatsprüfung
mindestens mit der Gesamtnote „gut " bestanden haben .

Vor der Durchführung des philologischen und des
mathematisch - naturwissenschaftlichen Studiums mit dem
Ziel der späteren Tätigkeit im Höheren Schuldienst wer¬
den auch auS diesem Anlaß Studierende und Abiturien¬
ten , die nicht in den numerus clausus ausgenommen
sind, erneut eindringlich gewarnt , weil mit einer Anstel¬
lung im Staatsdienst nicht gerechnet werden kann .

In Vertretung : gez. Frank .

Ausübung des Fnseurgewerbes am Bescherungs¬
tage , 24 . Dezember 4934

Der badische Finanz - und Wirtschaftsminister teilt mit :
Ich ersuche die Friseurmeister , ihre Friscurstuben am

Montag , den 24 . Dezember , abends um 8 Uhr zu schlie¬
ßen . Nach diesem Zeitpunkt darf nur noch das anwesende
Publikum bedient werden . Hierdurch soll den Friseur¬
meistern und ihren Gehilfen die Möglichkeit gegeben
werden , im Kreise ihrer Familie das Weihnachtsfest
rechtzeitig zu begehen . Ich erwarte von dem Publikum ,
daß es in verständnisvoller Weise diese Anordnung un¬
terstützt .

Oruckschriftenverbote
Aus Grund der Verordnung des Reichspräsidenten

zum Schutz von Volk und Staat vom 28. Februar 1933
wird die Verbreitung der nachstehend genannten aus¬
ländischen Druckschrift im Inland bis auf weiteres ver¬
boten :

„Metall -Arbeiter an der Saar "
, Saargebiet , Saar¬

brücken . „Hitler -Epok eller Episod " ? , Buch, Schweden ,
Stockholm . „Der Grubenarbeiter , Saargebiet , Saar¬
brücken.

ö mHith e 8 ch ofinlm aehungen

9Uxf> dem Ergebnis der im Späisabr 1934 abgebaltenen An -

stellungSprüsung für den einfachen Bürodienst bei den Badischen
Our - und JnnungSkrankcnkassen wurden di« nachgenannten An -
Wärter für bestanden erNärt : „

Hans Adendschön au « Mannheim . Smil « mann aus Obereggin .

gen, Max « rovld aus Mannheim , Frieda « fal ans Horben ,

Karl Bachcrt aus Hetlingen , Willi Bähr aus Freiburg , Ottmar
vambufch auS Konstanz , Gustav BartclmäS aus Honhardt ,
Fkitz Basta auS Augsburg , Alfons Benz aus Ofsenburg ,
Hermann Berger auS Gengenbach , Karl Birl a » S Engen (Baden ) ,
Emil Bohrer aus Kebl , August Brand auS Monnbcim , Adolf
Brannaih aus Karlsruhe , Erich Bretz ans GermerSbcim , Heinrich
Bucb auS Breisach , Emil Busch auS Hagenau , » onrad Bustcmer
aus GustavSburg , Walter Eonrath auS Mannheim , Karl Dehn aus
Karlsruhe , Emil DclmaS ans Ldcnbeim , Karl Dieterle auS Pforz¬
heim , Heinz Distclhosf auS Berlin , Hermann Dreher aus Miillheim ,
August Eclermaiin auS Lahr , Hermann Ehrlich aus Nürnberg , Georg
Engclhor » au « Leimen , Georg Erdrich aus Ibach , Erich Fall aus
Baden -Lichienial , Julius Fall aus Bruchsal , LSkar Feldmann auS
Rastatt , Paul Flüster aus Heidelbcrg , Wilhelm Fiistel aus Kirchheim ,
Friedrich Fricl auS Badcn -Lichtcnial , Hermann Friedrich auS Neu¬
stadt a . d . H . , Wilhelm Früh auS Zürich , Karl Gabel aus WaldS -
hui , Kurt Gastmann aus Murg a . Rhein , Hermann Gampe auS
Säckingen , Mar Glastäiicr ans Ettlingen , Karl Gromolla auS
TaubcrbischosSheim . Rudolf Haag aus Mannheim , Karl Hiibcrle
aus Waldttrch , Josef Hast aus Villingeu , Albert Harsch auS
Fadrnau , Adolf Hege auS GölSdanlen , Helmut Hrinze aus Singen ,
Alfred Heller aus Waldbeim , Karl Hrnkcs auS Karlsruhe , Heinrich
Hoch auS Uebcrllngcn , Emil Hoffstältcr auS Heidelberg , Rudolf
Höland au » Breiienbach , Karl Holei aus Mannheim , Karl Hotien -
stcin aus Mannheim , Karl Joho ans Buchen , Anton « lenzler aus
Mannheim , Hans Knobloch a » S Konstanz , Helmut Knobloch auS
Altmühl , Gustav Köhler aus Ehemnitz , Albe « Kohlmüster auS St .
Johann , Han « Kopf a » S Labr , Fritz Lader aus SleinSfurt , Ernst
Lamp aus Oberndorf , Wilhelm Lindciifclfcr ans Wieblingen , Gode -
mar Manie ! aus Forbach ( Lothringen ) , Stefan Marpe aus Baden -
Baden , Karl Metzger aus Karlsruhe , Hans Moses aus Heidelberg .
Friedrich Müller aus Bühlertal . Andreas Müller aus RamSbach ,
Anlon Mußlcr aus Ettlingen , Theodor Noll aus Manuibeim . Oilo
Oberfell aus Wolfach , Wilhelm Oechsler aus Kirrlach , August Peter -
fcn auö HandfchilhSbcim , Josef Präg auS Baden - Lichiental , Man¬
fred Reich aus Psorzheim . Johann Renz auS Slrißlingc » , Johann
Rrlsbach au « Kraittbeim , Edmund Ri »g aus Stichlingen , HanS
RImmlcr aus Zürich , Adolf Rolh aus Eutingen . Friedrich Sauer
aus Manuveim , Wilhelm Schäfer aus Eutingen , Erwin Schleifer
aus Karlsruhe , Albe « Schmicder aus Wolfach , Werner Schmidt aus
Zizendanfen , Josef Schröder aus Konstanz , OSkar Schnurr aus
Kappelrodcck , Ludlvig Sowa aus WaldShut , Ernst DpieS aus Spcver .
Eugen Starl aus Pforzbcim , Albert Stollbert auS Schramberg ,
Albert Storz aus Schönwald , Herbert Tfchamber aus Säckingen ,
Hans Ullrich aus Sandweier , Rudolf Blvc « aus Wolfach , Hans
Bogel aus Mannheim , Friedrich Bollmer aus Karlsruhe , Adolf
Wagner aus Wiesbaden , Franz Weber aus Karlsruhe , Luise weigrl
aus Karlsruhe , August Weih aus Heidelberg , Kurt Wendler auS
Durlach , Andreas W - ßbccher aus Au a . Rbcin , Alfred Wicdcmann
aus Karlsruhe , Anton Aimmermann aus Schönau , Wilhelm Aim -
mermann aus Obrigheim .

Karlsruhe , den 17. Dezember 1934.
Der Minister des Inner «.

*

Auf Grund der 88 16 und I Absatz 1 und 2 der Sammlung r -
gcsctzeS vom 5 . November 1934 erteilte der Reichs - und Preußische
Minister der Innern unter Vorbehalt sederzeittgen Widerrufs dem
Dcutfchcn Fichte -Bund E . B . in Hamburg 38 die Genehmigung zur
Sammlung von Geldspenden durch Versand von Werbeschreiben und
durch persönstche Werbung an und bei solchen Personen , bei denen
er ein Interesse sür sein« DeuIschiumSarbcit vorauSIetzcn kann , für
das ganz « Reichsgebiet bis zum 1. Dezember 1935 .

« ailSruhe , den 18. Dezember 1934.
Der Minister des Inner «.

*

Rckanntmachnn «
Die Auslosung der Schuldverschretbungeu der zu 8 ». H. verzins -

lichcn badischen Staatsanleihe von 1927 unterbleibt Im laufenden
Jabre . Di « zur planmäßigen Heimzahlung auf 1. Februatr 1935 er-
sorderlicben Schuldverschreibungen im Geiamibetrag von 981 000 XM
sind durch freihändigen Anlaus erworben wordeu .

Karlsruhe , den 18. Dezember 1934 . ,

Badische Staaisschuldcnverwaltuug .
*

Viehseuchen.
Noch den Mitteilungen der Bezirlstterärzt « waren am 15. De¬

zember 1931 im Lande Baden mit :
Schweinepest

Amtsbezirk : Gemeinde :
Mannheim Männchen »

Grflügelchvlera
« miSbezirk : Gemeinde bzw . Gemeindet « » :
Heidelberg Heidelberg -Wieblingen

Badisches Statistisches Landcsamt .
*

Staatsprüfung für de« mittlere « technische « Dienst
im Hochbanwese».

Die nächste Staatsprüfung für den mittleren technischen Dienst
im Hochbauwesens beginnt

Mittwoch , den 13. Februar 1935 .
Die Gesuche um Aulastung zur Prüfung stnd spätesten » bi » Mon¬

tag , den 14 . Januar 1935 mit den vorgefchriebenen Belegen beim
Finanz , und WirtschasiSministcrium einzureichcn . Für den Nach¬
weis der praktischen Ausbildung genügen allgemein gcdalienc Zeug¬
nisse nicht . Die Art der Beschäftigung bei den c>n,einen Stelle »
muß vielmehr genau angegeben werden .

Karlsruhe , den 15. Dezember 1934.
Badischer Finanz - und Wirtschastsminister .

*

Staatsprüfung sür de« mittleren technische «
Dienst im Tiesbauwcseu .

Die nächste Staatsprüfung für den mittleren technischen Dienst
im Tiefbauwesen beginnt

Mittwoch , den 13. Februar 1935.
Die Gesuche um Zulastung zur Prüfung stnd spätesten » di » Mon -

tag , den 14 . Januar 1935 mit den vorgefchriebenen Belegen beim
Personalbiiro der Reichsbahndtrektion Karlsruhe , Lammstr . 19.
hier , elnzuretchcn .

Karlsruhe , de« 17. Dezember 1934.
Badischer Finanz » und Wirtschastsminister .

»
Staatsprüfung für den mittlere « technische »
Dienst im Maschinenwesen und in der Elektro¬
technik.

Die nächste Staatsprüfung für den mittleren techntschen Dienst
ttn Maschinenwesen und tn der Elektrotechnik beginnt

Mittwoch , den 13. Fcburar 1935.
Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung stnd spätestens bi » Mon¬

tag , den 14. Januar 1935 mit den vorgeschricbenen Belegen vetm
Pcrsonalbüro der ReichSbahndircltton KarlSrude , Lammstr . 19»
hier , einzureichen .

Karlsruhe , den 15. Dezember 1934.

Badischer Finanz - und Wirtschastsminister .
*

Finanz - unb Wirtfchaftsministerinm
Abteilung sür Wasser - und Straßenbau .

Ernannt :
Zu Bau Inspektoren die Straßenbaumeister Ludwig « ackstfch i«

« delSheim und Karl Rolh in Karlsruhe ; zum BcrwaltungSs - krciSr
der Berivaliungsasststenl Mar Weih beim Wasser - und Strafte »«
bauamt Heidelberg .

Planmäßig angcstellt :
Di « Straftcnwürter Otto Becker in Niesern , Franz Deus « «n

Zimmern . Johann Georg Müller in Psullendorf , Joses Pfänver In
Binningen . Alfred Royrwasser in Muggenbrunn , Augustin Siciu -
egger in Rheinfelde ».

Berfetzl :
BauinfpcNor Anton Hattz in Oitenhcim nach Kebl und Straften ,

baumeister Johann Kunlel bei der Abt . für Wasser - und Siraften -
bau zum Wasser - und Siraftcnbauamt KarlSrub « .

In den Ruhrstand versetzt auf Ansuchen »vegen leibender Gesundheit :
Dtraftcnwirter Johann Futtrrlnecht tn Stvckach .

In den Ruhestand treten traft Gesetzes :
BettvaltungStnspekior Ludwig Müller bei der Abteilung für

Wasser - und Straftenbau , die Siraftenwärier Eduard Frei in Ober - /
säckingen , KoSmo » Matt tn Buch und Emil Mrrlel in Forbach . |

Gestorben :
vautnfpekior Heinrich Walch in Bruchsal .

Pressegesetzlich verantwortlich : Franz Moraller , Karlsruhe .



‘

Urufrn

Endgültig
nur noch
Sam »taq
Sonnlag !

Die packenden Erlebnisse eines tollkühnen
Bergsteigers und die ergreifende Liebes¬
geschichte einer jungen Frau in der wun¬
derbaren Schönheit und gewaltigen Größe

der Berge .

Mittwoch , den 26 . Dez . , 20 Uhr

Weihnachts *Ball
Vorführung der neuesten Tänze von
Herrn und Frau Kurt Großkopf

Hotel Germania
Montag , den 31 . Dez . , 20 Uhr

Silvester -Ball
Dienstag, d . 1 . Jan .
Nachmitt. 16 Uhr Neujahr -Tanz -Tee Kapelle Millot u . 2 Barkapellen - Eintritt frei , jedoch Tisch¬

bestellung erbeten — Telefon 4042/4043 — Tanz -Anzug

I .onia Grarenre
Camilla Horn
Theo Linken
Adele Nandroek in

„Ich sehne mich
nach Dir “

Reichhaltiges Beiprogramm

PAHD
Beg . 4 00 6.15 8.30 So . ab 2 30 Uhr

Q5ie englische Qelraf
im

ESDallabendlich ausverkaufl !

Des verdienten , außergewöhnlich großen Andrangs wegen , wird der Besuch der Nach¬
mittags -Vorstellungen oder der heutigen Nachtvorstellung um 22,50 Uhr empfohlen .

G Anfangszeiten : 3 .30 5.55 8.20 22 .50 Uhr G

Der beste UfeiB Ferdl - Fllm
„V/e beiden öeetjunde “

(Seine Hoheit der Dienstmann )
Welse Fardl spielt die Doppel¬
rolle des Kurfürsten von Pfalz¬
brunn - Eberstad t u . des Dienst¬
mannes Anton Hessddrfer .

Jugendliche haben Zutritt !

Beg . 4 .00 6.15 8.30 So . ab 2.30 Uhr

„ WEIHNACHTSPROG RAMM "
Charlotte Susa , Karl Ludwig Dlehl in :

Abenteuer im SQdeKpress !
Bin heiterer Sensationsfilm mit großer Besetzung j

Kammer - Lichtsp 'eie
Anfang : 3 00 5.00 7.00 8.45 Uhr . Telefon 4282 .

Badisches
Otacfcfbrafer

Samstag ,
kn 22. Dez, 1934.

tWenf )PH5

Märchenspiel
von Basfewitz.

Mi .»sif
von C'chmalstich .

Regie : v . d . Trend .
Dirigent : Born .

Tänze : Knhlmann .
Mitwirkende :

(krvig. Öiebelein ,
Genfer . Panst . Kem-
vede . Herz. Hocker .
Kienscberf. Kloeble.
Kühne . Mathias .
Mulle ? . Brüter .

Zrbulze.
Anfang 18 Uhr.
ttnde ?6 . f5 Uhr .

Preise 0.60—2 .00tfK

So .
Die

23 . 1? 9fbb « . :
KönigSkinder.

Schenkt

praktifch
Bidets , K ' osett -
stOhle , Bade¬

hocker u . dergl .
Schwarz nacht.
Sebastian
Waldstraße 50

Fernfprecher352

nur noch Samstag u . Sonntag
Ueber Wasser , unter Wasser ,

I

auf dem Lande,
bei den Frauen ,

At Oberall machen
^ jr sich die ewigen

Rivalen das
Leben schwer ,

Hosenträger
billig , gr . Auswahl

Otto RUbenacHer
Erbprinz ‘nstraße 54

Auto-
fährt 23. 12. 34 leer
nach 7?reiburg und
nimmt Beiladung
mit . Telefon 5382 .

(71460

Donnerstag , den 27 . Dezemner und Freiing, den 28. Dezember 1934
jeweils nachmittags 2.30 Uhr

Große Märchen -Vorstellungen :
1 . Schneewittchen und die sieben Zwerge
2 . Die Sterntaler
3 . Der Bart des Zauberers . Ein Zeichen-Trickfilm
4 . Wochenschau und großas Beiprogramm .

Eitern , schenkt Euren Kindern zu Weihnachten Karten zu diesen Vorstellungen

Gleichzeitig In da

RESI . GLORIA
Waldstr . 30 am Rondellplatz

f̂(iEiHiiiiuitmtiminiiiintRiuitwnimttiitKiNmmiiimiffliiiiiiHiHmitmut>iuminfliiirrHt(inmnimmtnnimmmmuimu ^
1 Speisen Sie über die Feiertage in der i

Ueberzeugen Sie sich sebst von der Leistungsfähigkeit unserer elektr . =§
Küche . Dazu hören und sehen Sie das ausgezeichnete Weihnacht8 - M
Programm mit Einlagen erster Künstler . Frühzeitiges Kommen sichert =

angenehmen Piatj . — Im Ausschank das gute
Moninger Weihnachtsbock

71463 S
IV

Dazu : Dar brennendt FluB
Ein faoe (haft <T Wildwest -Kurzfilm .
Dar Halgoländar Hummar und

i . fa - Towwocha .

Cafe Odeon.
Tanz-Abend^Heute

Samstag

Lest den „ Führer **

Sranz Dolezel
spielt mit seinem Orchester täglich
nachmittags und abends : 71417

Das große uieihnachtspotpourri

Museum Samstag
Sonntag

HANNS RICHRATH und seine Solisten

Das weltberühmte Starkbier SALVATOR
Im oberen Caf6: TANZ-AE END

Grosse

Bescnaiiswerlegungi
Unserer werten Kundschaft und den verehrt .
Anwohnern der Südstadt bringen wir zur Kennt¬
nis . daß wir unsere Verkaufsstelle in der Wil¬
helmstraße 16 nach

Ufilhelmstraoe 34
(Mengerei Ludwig)

verlegt haben .

Karl nuBhag & Söhne
SralltcMaciiterei und UlurslfaDMi
Kronenstraße 33

Eröffnung : Sonntag mittag 1 Uhr 51556

Besuchen Sie in BÜlll i . B » die gemOtlichsten Gaststätten

.- .BURGSTUBE
zum Ochsen

Tel. 390 E . Ketterer

BAUERNSTUBE
zum Rindfuss 49636

Telefon 427 Gg * Osor

WerkeMMeister
aus dem Besitz eines südd .

Sammlers
Hofei „ Atlantic “

Baden - Baden

Eingang Lichtentaler Allee.
Geöffnet 114 u&r durchgehend i

Katalog RM 1.— 71554
Eintritt RM . 0.50 , wovon die Hälfte zu
Gunsten der Winteihilfe abgefiihrt wird .
Kunst - u . Auktionshaus Gindele

'Io eine
tf6cRafifiund
Die neueften Platten für die Feit -
tage , da war „er“ sicher bei
Schlaile , denn dort gehen ja alle
Musikfreunde hin , Musikhaus

Kaiserstraße Nr. 175
neb . Salamander , Pianos , Rund¬
funk , Harmonikas , Teilzahlung

Zu vermieten

Laden
tu verkehrsreicher Lag« b«t Süb *
stabt aiibald zu vermieten . Angeb,
unter 59574 an den Führer .

8MMS M Mal
Ettling «! Stk . 4» . Tel . Z644. Parteilokal
der R8DAP , Angenehm« LotalltSlen für
S « h,eiten n . sonst . Festlichkeiten, (76594 )

istr » st ee . gnignilci

Laden
ml« r großen Schaufenstern , »ns der
Aaiferstraste, nächst dem Adolf-
Hitler -Platz , alSdald zu vermteien .
Angeb . unt . 59572 an den Führer .

Altenstädt I
Karlsruhe
e. « . m. b . H.

Wir haben »um 1 .
April 1935 zü ver¬
mieten : ( 71462

Einlam.-Sau5
(Reihenhaus )

3 Zimmer , Wohn»
kiiche, Dachkammer.
Statt .

Bewerbungen find
bis spätestens 28.
Dezember 1934 an
die Geschäftsstelle,
Karlsrulik .Rüppurr ,

Ostendorsplatz 2,
zu richten , wo die
näheren Bedingun
gen zu erfahren find.

Der Vorstand .

ZimmerSchönes
lecreS
m . sep . Ging ., aus
1. 1. 35, zu verm *
Kapellenstr. 46, II .

Schöne
4 Zimmer-
Wohnung

mit Speisekammer ,
sofort zu »rrmictrn .
Zu ertrag , u . Nr .
71465 im Führer .

Herrsch . WoliW.
6 Zimmer , 2 Man¬
sarden . Bad . Diele ,
usw ., in freistehend .
Villa , in schönster
Lage , Zentrum , auf
1. April , ev . früh .,
z» vermieten . Näh .

Architekt Wlllet ,
Adlerstrahe 22.

Siedelungsbauten
in schlüsselfertiger Ausführung

Reparaturen aller Art durch

Bauhfltte Karlsruhem.u.H.
Marienstraße 96 — Telefon 5200

Weihnachts -
7)2fi0

Überraschungen
finden Sie bei uns im Schau¬

fenster in
großer

Ancumhl ßmalien $trasse25 s
AUSWani gegenfopostxffKtont

JCcwvbu

Großer Eckladen
Ecke Garten » u . Jollystr . , sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen : Büro
ft. Gössel , Kriegsstr . 97 (71223)

Mietgesuche

Stallung
f . 2—3 Pferde in
Karlsruhe fos . gef.
Preisangeb . u . Nr .
1763 an d. Führer .

FotWnMes
Atelier

auf 1. April 1S35
od . früher z« mie»
ten gesucht . — An¬
gebote unter 71461
an den Führer .

Gesucht 1935
3—4 Zim . .Wohnung
tu kl. , saub . Haus ,
od . Einsam .-HauS.
für pens. Beamte
kl., ruh . ^ am . Ang .
u . 1670 an d. fiiühr.

Hfsmsttpreuse
üa- und vernant

UT.
556 ccm ,

mit Lcitenwage »
(fteuersrell zu »ee-
faulen . Zu erfrag .

1759 1. Führer

mmiel
od . Cabrio -Limous . :
Wanderer , Adler ,

neuwertig ,
gegen bar zu kanse »
gesucht. Angebote u .
1652 an d. Führer .

Tausch

Wer liefert
Volksempfänger

gegen Polstcrmöbel .
Angeb . unter 1804
an den Führer .

offene Steilen
TüchtigesZweitmädcken

für Zimmer - und
Hausarbeit gesnchf .

Hotel.Pension
Lass Ftzckler .

Rastatt . <71455

-Mädck .3im
mit Sochfenntnisten,
auf I . Januar gef .
Bad . Hof , » arlsr ..
Beiertheim . <18161

Zu verkaufen

Spielsachen. Kauf¬
laden . Puppenzim ,
mer. Küche , Bad -
zjmmer, Bleisolda¬
ten billig abzugeb.
Zu ersr . unt . 1807
an den Führer .

Puppenzimm.
Bricfm -Sammiiiiig ,
billig , n dt . <1313)
Amalienstr . 8. 17.

Herren, und
Anaben -Mäntcl

neu , von 26 RM .
an abzugeb. <17991
« aiserstr . 239, 1 St .

Biegen Todesfall
'neue , sowie gut er
halten « Herren Mä ».
«et und Bnzüae bil¬
lig zu verfaulen . *
Nhlandstr . 30 , II .
Händler verbeten.

Schwarze«
Herren -Manfel

fast neu , f . mlttt .
Figur zu »ff . <1814
« tfterstraste 8, T. *

Laute
Gitarre u . Mandf .-
Banjo , sowie 2 sehr
schöne Bogelfäfige ,
billig zu »ertause » .
Uhlandstr , 12. IV .l ,

Btfiaio
IN-Psg .-Einwurf ,

billig zu »ertaufen ,
Hirschstraß« 26 .

<714591
Schreibtisch

Dipl ., Eiche , wegen
Platzmang . bill . ab¬
zugeben. Start-
Schrempp-Straße 30 .

(1811)

Tiermarkt

Zunge Dackel
schwarzbraun , rein -
rass g , , « »erlaus .
Dnrlach .Blnmenst .14

<18051

Edel-Kanarien
prima Sänger , s,
bill . abzg . L . Jäger
WalVstr. 21, 3 . St .

( 1318)

Dauer -Existenz
wirb geboten durch Beteiligung mit

nur 5000 RM .
an einem einwandsreien , soliden Un.
ternebmen ob . Risifo. Außerord . Ren-
iabiliiäi . Ang . u . 1812 an Führer .

Immobilien

Lager-
Schuppen

ca . 30—40 m lang
und ca . 10 m breit ,
zu kauf , gesucht .
Angebote an :

Ltto Mudensuß ,
Zimn^ rmeister.

Breiten (Baden ) ,
erbeten. (71456 )

Kapitalien
Darlehen

d . RM . 300 .— von
Vensionsber . Reichs
beaml . t . sofort ge¬
sucht . Rück », inner¬
halb ein . Jahr . Si -
cherb . dorh . Ang . u .
71336 a . d . Führer .

Lest Sen Fahrer

Etagenhaus , Wesistadt, erstll . Anwesen,
1912 erbaut , mit Doppct-4-Z .-Wohnungen ,
Bad . Speiset .. freie Einfahrt , z. Pr . von
55 000 RM . zu verkf ., evtl. Aufnahme
einer 1. Hypothek von 25 000 RM . Eil -
angebote unt . Rr . 1822 an den Führer .

^ OhiDITOst ^ i Dhiv

Friedr . Nagel
Waldstra&e 41-45 (Ecke Kaiserstr .)

70950

Empfiehlt für die Festtag « sein « vorzüg¬
lichen Gansleberpasteten v. 5 M .
an . Versand nodi auswärts . Bestellungen »
erbitte frühzeitig. Telefon 699

StrSckwesten Ina
spez. Frauenformen in alL Weiten , beste rein¬
wolleneQualitäten in bekannt groß. Auswahl

BAUSCH * ZIRCHER
Kaiserstraße 112 71403

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen :

Dipl.-ing. Werner Gripp
und Frau Liselotte, geb. Kistner

22 . Dezember 1934
OstseebadWarnemündeIKarlsruhe-Räpparr

Trauung : Chrtstusklrche iS Uhr *
Feier : Tiergarten - Restaurant

Weinbaus Füll
Empfehle für die

Feiertage
meine bekannt

billigen in- u. ausi .
Spezial -
We i n e
Slaülgarlen-Rellauranl
Eintritt frei . Bekannt gute
preisw . Küche . — Spitzenweine ,
MoningerExport Eig .Konditorei
Jeden Samstag und Sonntag

abends ab 21 Uhr . (70595)
Tanz Unlerhallung J

Karl« über Sänger Vereinigung
Karlsruhe

Die Karlsruher Sängerdeveinigung nimmt
an der <714841

iifsentlichen BoNSweihnachtSseier
am 23, Dez , 1934. abdr , 18 Ubr . aut hem

Adolf.Hitler .Platz «eil .
TrettVunlt : Platz vor dem Postscheckamt .
Zeit : 18.15. Abmarsch Punlt 18.30.
Eborlied : LanctuS . X . Siefevung.
Wir erwarten vollzählige Beieilignng .

SarlSruher Sängervcreinignng .

Langeweile 7,418
vertreibe ich

durch Kauf eines

VolbsempfOngen
Anzahlung nur JL 7 .25
Monatsraten „ „ 4 .40
Kosfenlose VorfOhrung

Musikhaus
Fritz muiler. ^ !^ -

Es ist sä eiuituk -
rftfifafft Btt ttfttutk — ,

mit Linie ,
Form und

Qualität :
Schenkt

Gorndorf

Eugen
Loeop'Hölzle

KniserstroBe 187

0 Zum Je * t
Kirschiuasser vifi. m 4.50
zuietsehgenuiasser .. .. 3.60
Beide Sorten Sjährig mit Garantie

der Reinheit . 71566
Brennerei A . Müller,

Mflhlburg , Rheinstr. 42 / Tel. 1Z33

4 Röhren Super
mit modernsien hoch-
leistungsröhrenbeson¬
dere Ueberlegenheit in
Trennschärfe. Laul -
siärke und Tonschön¬
heit. Schatienvisier,
Schwarz » Weiß - Skala
Verblüffende Einknopf -

' schaltuiig.

NORA .
Jxoußadiu oder Jlietfsi

$+* WtUfHVHfUSfitvMn' ^

B6fc* 5 » ü

2 Röhren 2 Kreis
Geradeaus Empfänger
ohne Rückkopplung
In Bedienung und Lei¬
stung gleich einem
Kleinsuper . Übersicht¬
liche Skala mit auto¬
matischer Wellen¬
bereich - Signalisierung

Heirat
Wetb - nchtS .

Situ :
FrLul .. 28 I . , m.

gut . Bergangh ., w .
lath . Herrn in stch.
Pos . , zw , sp . Heirat
lennen zu lernen .
Zuschr. u . Nr . 1818
an den Führer .

Nachlaß
»ach

VvetSgruhp« . 0 *

STATT KARTEN

HANS PUCHS , RECHTSANWALT
MARIANNE FUCHS - KREBS

VEBMÄHLTK

MANNHEIM KARLSRUHE

22 . DEZEMBER 1934 7in «

vV
feifiMthls^ ^ AngeDolj

Mandarinen . «> st, ..so ■. --*o Pfund . . 22
Orangen . . » » « » » » . . . . a Pfund . .50
Orangen kemios . . . . s st -.22 Pfund . .22
Tafeläpfel . . Pfund -.20, oe o. . . 14
Bananen . . . Pfund .25
Kranzfeigen Kranz 100 . . . stock -.12
Smyrnafeigen . Pfund .25
Neue Haselnüsse . . . . . . Pfund .45
Neue Walnüsse . Pfund -.30

„NusS 'Alierlei* gemischt ,
Erd - , Wal -, Hasel - und Pa * anOsse . Pfund •AÖ)

Nürnberger Mischung * Pfund -.15
SpekUlatiUS . K Pfund - . 1Z

Kokosmakronen . . Pfund -.20
Anisgebäck . . . . h Pfund -.20
Krempralinen . % p*u»d -.20
Weihnachts -
Vollmilch -Schokoladeloogr -Tat -.25
{ IlOg Doppelpackung , mit Nußsdiokol ;« 2 Taf . ■•48

40 ]
f HObsche
| Schokolade-Geschenkpackung

Lebkuchen , Herzen u . Schnitten
Elisenlebkuchen nmde . » stack -.25
Pflastersteine >» ceiiophan . io stock -. 38
Basler Lebkuchen . . . . p«ket -.20
Hexenhäuschen . stack - .20

hübsche kl . Packungen
von 1 .50

Oesdien kpackungen
-.90 '

H ®)
- . 30 }

(Zigarren

(Toiistteseifen

(ptannhuchKafteB -.75)

^Paraffin -Kerzen buntKart. Inhaltztstck. .
I uieciis-Kerzen Kart, Iniiait » Stack .

inN.30
.40y

Neue Zufuhren :
Blumenkohl ^ 6 .
Schwarzwurzeln

r ^ ab -.25
, . Pfund —. 28

Unsere Verkaufsstellen sind Samstag , den
22. nnd Montag, d. 24. Dez . 1934 durchgehend
und am Sonntag , den 23. Dez . von 1—7 Uhr

geöffnet .

PfAIMKIlfia
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